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ORTSSTIMME VON APPENZELL [ INNERRHODEN] FÜR DIE STADT ZUG IN ZU¬
SAMMENHANG MIT DEM SOGENANNTENTSCHURRIMURRIHANDEL

"Nach deme Jüngst verwichenen 30 . Junii 1 Eine Deputatschafft von
U. G. L .A . E . lobl . Ohrts Zug Ausseren Ampts den so genanten Beütleri-

schen Streith [ d . h . den Streit um Heinrich Butler , gen . Tschurrimur-

ri ] , so Sye gegen unseren auch G. L .A . E . der Stat Zug Füehren , alhier

in Appenzell , vor einem grossen Raht [ =zweifacher Landrat ? ] , weitleüf-

fig erklärt , und Jn Antwohrt erhalten , dass man zwahr der Meinung we-
re , dass Solche Differentien vor Statt undt Ampt Rath solten eröhrte-

ret , undt darüber Sententiert werden ; Nichts desto weniger solle die

andere Partey , Ehevor auch verhört werden.
Daran sich aber die Herren des Ausseren Ampts nit Lang Sättigeten,

Sonderen glich fehrnere Ersuochung an dises Ohrts Oberen thatten , umb
Jhnen belieben wolte , weillen Sye von Lobl . Ohrten Ury , Schweitz , Un-
derwalden ob undt nit dem waldt , die Ohrts Meinung , wie auff gewissene
Recessen ausweisseten , erhalten , Sich auch mit einer Cathegorischen
unconditionierten antwohrt zue erkleren . Worüber nach undersuochten

vorgestrechten gründen , der Schluss herauskomen , dass man in so be-
wandter sach , die Ohnvergreiffliehe gemüets Meinung , ohne Jemandes
nachtheil entdeckhen könne , als were man des erachtens , dass diser

Streith nit durch das Eidtgen . Recht , sonder von Stat undt Ampts Rath

daselbsten , in lobl . Ohrt Zug solte liquidiert , undt decidiert wer¬
den .

Als nun hingegen durch Herren Hauptman Carl Bonaventura Knopfflin [Ge-

sandter der Stadt Zug ] die gegen antwohrt von unsern Getruwen L .A . E.



[Ammann bzw . Stabführer und Rat ] der Stat Zug schrifftlich undt dan
bey etwelchen Herren [Land - ] Räthen in particulari sehr schön , undt
hochvernünfftig ist eingebracht , undt von erheblichen Wichtigkeit be¬
funden ze mahlen der Bericht geben worden , dass wolgedachte Statt Zug,
nach Vollendter Jetziger St . Johannischer Tagsatzung [ =Jahrrechnung
vom 4 . Juli 1701 in Baden ] durch Einige Jhrer Ehrenmitlen allhier zue
erscheinen undt Jhre exception , undt gegengründen an tag zegeben , be¬
dacht were.

Jst nach mahlen von Einem grossen Rath über die sach consultiert , alda
aber bey so eingeloffenem bricht nichts schliessliches resolviert wor¬
den , als dass man die vorgemelte beyde Meinungen , undt recessen in Jh-
rem wehrt , undt unwehrt verbleiben lassen bis man Unsern G. L .A . E . der
Stat Zug gegen beschwerden undt ein würff auch verhört , undt verstan¬
den werde haben . Als dan werde dis Ohrt sich wüssen in weitere erklä-

rungen nach erheüschenter billichkeit zue entschliessen , undt Jhr
auffrichtig freündt Eidgen . guetachten witers zue Specialisie-

4ren.

Dessen zue Urkundt ist gegenwertiger Recess mit gwohnlichem dises
landts Secret Jnsigel authentisiert undt verfertiget worden . . .

[gez . ] Dr . Sebastian Suter Landtschreiber"
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